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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden
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sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
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eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden

„Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt …. man nennt 
IHN: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, Fürst des
Friedens. Seine Herrschaft ist groß und der Friede hat kein Ende“ Jes 9,5-6a

Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarre!
In den letzten drei Jahren waren wir mit vielen Widrigkeiten und Schwierigkeiten konfrontiert, 
sei es zuerst die Corona-Pandemie oder jetzt der Krieg in der Ukraine. Die Folgen waren der 
Anstieg der Lebenshaltungskosten und die unsichere Zukunft. Wir Christen jedoch können hof-
fen und an Gottes Vorsehung glauben. Er kommt wieder zu uns: der Wunderbare Ratgeber, der 

Starke Gott, der Vater in Ewigkeit, der Fürst des Friedens, Jesus Christus, der Sohn Gottes. Öffnen wir IHM unsere 
Herzen. Bauen wir IHM einen lebendigen Stall von Betlehem - in unseren Familien und im Leben unserer Pfarrgemein-
de. Er ist derjenige, der uns das geben kann, was uns die Welt nicht geben kann. 
Er gibt uns den inneren Frieden, die Freude und die Hoffnung auf eine sichere und bessere Zukunft. Am meisten brau-
chen dies unsere Schwestern und Brüder, die in Angst, Hunger, Kälte und Gefahr leben müssen. Besonders denken 
wir hier an diejenigen, die mitten im Krieg in der Ukraine leben. Möge endlich der Stern des Friedens Christi für sie 
erscheinen und ihre verwundeten Herzen und Seelen erwärmen. Möge unsere Teilnahme an der gemeinsamen Feier 
der Geburt unseres Herrn Jesus Christus ein großes Geschenk und eine seelische Stütze sein - für alle, die wegen 
des Krieges das Weihnachtsfest nicht friedvoll feiern können! 
Auch aus diesem Grund lade ich Sie, liebe Schwestern und Brüder, Kinder und Jugendliche herzlich ein, gemeinsam 
Weihnachten zu feiern: bei der Kinder- und Christmette, am Christtag und am Fest des ersten Märtyrers, des hl. Ste-
phanus. 
Besonders herzlich lade ich alle Kinder unserer Pfarre zum Gottesdienst am Mittwoch, dem 28. Dezember, um 9:00 
Uhr ein. Am Ende der Hl. Messe empfängt ihr wieder den Jesuskind-Segen. 

Liebe Schwestern und Brüder, das vergangene Jahr hat uns viele gute, aber auch schlechte Erfahrungen gebracht. 
Das Schrecklichste aber, mit dem niemand gerechnet hat, das ist der Krieg in der Ukraine. Die Ukrainer leiden unter 
einem unverdienten und unprovozierten Kriegsbrand. Viele von ihnen, Alte, Jugendliche und Kinder mussten und 
müssen sterben. Viele suchen Zuflucht außerhalb ihres Landes. Unterstützen wir sie, in jeder Hinsicht mit Gebet und 
guter Tat, damit sie diese grausame, historische Prüfung überstehen können! Dieser Krieg löste, wie die Pandemie, 
für die ganze Welt eine große Krise aus. Lasst uns ernsthaft und aufrichtig den neugeborenen Heiland der Welt bitten, 
uns allen, aber besonders den Menschen in der Ukraine, all das Unglück, alle Ängste und Unsicherheiten zu nehmen. 
Möge das neue Jahr Frieden und Freude in die Herzen aller Menschen zurückbringen. Wir alle hoffen auf Frieden in 
der Ukraine und wünschen uns Liebe und gegenseitigen Respekt für uns und für die ganze Welt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes, frohes und friedvolles Weihnachtsfest!
Möge der Erlöser der Welt jedem von uns im neuen Jahr 2023
seinen reichen Segen erteilen! Ich grüße Sie alle recht herzlich,
aber besonders denke ich an unsere Kranken,
Älteren und Einsamen.
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Im Gebet mit euch verbunden
Ihr Marian Debski - Pfarrer
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Termine St. Anna • Weihnachten 2022 bis März 2023
Samstag, 24. Dezember,
Heiliger Abend:
15:00 Uhr: Kindermette
22:00 Uhr: Christmette
Kirchenopfer wird für die
Kirchenheizung erbeten!

Sonntag, 25. Dezember,
Heilige Weihnacht, Die Feier 
der Geburt Christi:
8:30 Uhr: Hochamt 
Kirchenopfer wird für die
Kirchenheizung erbeten!

Montag, 26. Dezember, 
Hl. Stephanus:
8:30 Uhr: Hl. Messe mit Salz- und 
Wasserweihe
Kirchenopfer wird für die
Kirchenheizung erbeten!

Dienstag, 27. Dezember, 
Hl. Johannes:
9:00 Uhr: Hl. Messe mit Weinsegnung

Mittwoch, 28. Dezember, 
Unschuldige Kinder:
9:00 Uhr: Hl. Messe mit
Kindersegnung

Samstag, 31. Dezember, 
Hl. Silvester:
18:00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst

Sonntag, 1. Jänner 2023:
10:00 Uhr: Neujahrsgottesdienst

Freitag, 6. Jänner, Fest der 
Erscheinung des Herrn –
Hl. Dreikönigsfest:
8:30 Uhr: Sternsingermesse
Kirchenopfer für Mission-Priesteraus-
bildung erbeten!

Sonntag, 8. Jänner,
Taufe des Herrn:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 15. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 22. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 29. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Donnerstag, 2. Februar:
18:00 Uhr: Kerzenweihe vor dem 
Pfarrhof 
Lichterprozession in die Kirche -
Hl. Messe

Sonntag, 5. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Samstag, 11. Februar:
14:00 Uhr: Lourdesmesse in 
Jammberg

Sonntag, 12. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 19. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Mittwoch, 22. Februar:
18:00 Uhr Segnung und Auflegen 
der Asche, Fastenmesse

25. und 26. Februar:
EUCHARISTISCHES TRIDUUM:
Anbetung, Sakramentenempfang und 
Osterbeichte. 
FASTEN-ANBETUNGSTAGE

Samstag, 25. Februar,
1. Anbetungstag:
17:00 bis 18:00 Uhr: Jamm, Waltra,
Egg, Koschen, St. Anna, Plesch, 
Schemming, Sichauf;
18:00 Uhr: Hl. Messe.

Hinweis:
Für alle, die über das Handy oder über den PC Zugang zum Internet haben: 
Die aktuelle Gottesdienstordnung und das aktuelle Pfarrblatt sind 
digital abrufbar unter: https://st-anna-aigen.graz-seckau.at

1. Fastensonntag, 26. Februar,
2. Anbetungstag:
7:30 bis 8:30 Uhr: Allgemeine
Anbetungsstunde für alle Ortsteile; 
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

2. Fastensonntag, 5. März:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Zählsonntag! Familienfasttag!

3. Fastensonntag, 12. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

4. Fastensonntag, 19. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Samstag, 25. März:
18:00 Uhr: Bußgottesdienst

5. Fastensonntag, 26. März:
8:30 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst

Palmsonntag, 2. April:
10:00 Uhr: Palmweihe;
Pfarrgottesdienst mit Leidensge-
schichte, 
Sammlung für soziale und pastorale 
Aufgaben im Heiligen Land.
14:00 Uhr: Kreuzweg durch den Ort 
St. Anna

Die Sonntagsvorabendmessen 
und Feiertagsvorabendmessen

beginnen generell immer um 
18:00 Uhr (Winterzeit) und
19:00 Uhr (Sommerzeit)!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 8:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236;
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620;

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Änderungen vorbehalten! Gilt für alle Termine!

PFARR-CAFE
Termine für 2023:

Sonntag, 22. Jänner 2023
Sonntag, 19. März 2023

Palmsonntag, 02. April 2023 
(Ersatztermin)



Merkendorf, Tel.03159/2276
MEZ Bad Gleichenberg, Tel. 03159/45540 

Gniebing, Tel. 03152/37291
Studenzen,  Tel. 03115 / 21406

www.ertlbäckerei.at
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Sternsingeraktion

Termine in der Pfarre Kapfenstein

Pfarrkanzlei-Öffnungszeit:
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Weitere Termine nach telefonischer
Vereinbarung!

Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

8354 St. Anna am AigenLIPPE

Wir bedanken uns
für Ihr Vertrauen
und wünschen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

Neues Jahr!

Liebe Kunden!

Unsere Sternsinger 
kommen wieder zu Ihnen!

Nach zwei Jahren Ausfall - bedingt 
durch Corona - ist für 2023 wieder eine 
Sternsingeraktion in traditioneller Art 
geplant.

Folgende Termine sind gegeben:

Dienstag, 03.01.2023
Jammdorf / Jammzeil / Jammberg 
Waltra, Woboth / Klapping
Risoladorf / Frutten / Woboth

Mittwoch, 04.01.2023
Gießelsdorfberg / Himberg
Hochstraden / Plesch / Domberg 
Globitsch / Schemming / Egg
Koschen

Donnerstag, 05.01.2023
St. Anna-Ort / Annaberg
Koglweg / Hauptstraße
Schonnerfeld / Aigen / Weinberg 
Risola-Berg / Sichauf

Samstag, 24. Dezember:
Heiliger Abend!
16:30 Uhr: Kindermette
20:30 Uhr: Christmette
Opfer für die Kirchenheizung erbeten!

Sonntag, 25. Dezember:
Christtag!
10:00 Uhr: Weihnachtshochamt
Opfer für die Kirchenheizung erbeten!

Montag, 26. Dezember:
Hl. Stephanus!
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit
Kindersegnung und
Salz- und Wasserweihe
Opfer für die Kirchenheizung erbeten!

Samstag, 31. Dezember:
9:00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst

Sonntag, 1. Jänner 2023:
Neujahr!
8:30 Uhr: Neujahrs-Pfarrgottesdienst

Freitag, 6. Jänner:
Erscheinung des Herrn!
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Segnung des Dreikönigswassers
Opfer für die Weltmission-Priesteraus-
bildung erbeten!

Sonntag, 8. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 13. Jänner:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 15. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 20. Jänner:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 22. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Freitag, 27. Jänner:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 29. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 3. Februar:
18:00 Uhr: Hl. Messe mit Kerzenweihe 
und Erteilung des Blasiussegens

Sonntag, 5. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 10. Februar:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 12. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag 19. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 24. Februar:
18:00 Uhr: Hl. Messe mit Aschen-
segnung und Auflegung der Asche

Sonntag, 26. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 3. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag, 5. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 10. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 12. März:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Freitag, 17. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 19. März:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Freitag, 24. März:
18:00 Uhr: Bußgottesdienst

Sonntag, 26. März:
10:00 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst

Mittwoch, 29. März:
Ab 8.30 Uhr: Krankenbesuche des
Hr. Pfarrer

Freitag, 31. März:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 2. April:
8:30 Uhr: Palmweihe mit
Pfarrgottesdienst
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SANITÄR - HEIZUNG

ST. ANNA/A., FRUTTEN 75, TEL. 03158/2172

SCHÖLLAUF

Wir gratulieren

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Gott schenke ihnen die 
ewige Ruhe!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

80. Geburtstag
Kink Walter, Marktstraße 12
Hopfer Erika, Waltra 44/1

85. Geburtstag
Potzinger Franz, Annaberg 22/1 
Baumgartner Anton, Sichauf 56/1
Gütl Margareta, Jamm 11 
Legenstein Franziska, Sichauf 8 
Hackl Johanna, Frutten 71/1
Schallegger Gertrud, Marktstraße 27

90. Geburtstag
Hofner Anna, Jamm 7
Pachler Theresia, Gießelsdorf 49

95. Geburtstag
Waltensdorfer Apollonia, Klapping 31

Goldene Hochzeit
Heidemarie und Franz Maitz,
Plesch 25 

Filip Höber-Fuchs, Hauptstraße
Noah August Lamprecht, Trofaiach
Paulina Hackl, Jamm
Jonas Gindl, Marktstraße
Emil Fortmüller, Jamm
Annika Schuster, Gießelsdorf
Paul Wurzinger, Aigen

Lendita Hackl, Frutten, 49 Jahre
Josef Schuster, Hochstraden, 65 Jahre
Edeltraud Seidl, Plesch, 83 Jahre
Margarethe Mandl, Aigen, 83 Jahre
Hermann Hackl, Klapping, 83 Jahre
Engelbert Hopfer, Gießelsdorf, 63 Jahre
Theresia Pfeifer, Annaberg, 92 Jahre
Theresia Maitz, Jamm, 86 Jahre
Dorothea Ninaus, Aigen, 82 Jahre

Werner Teschl und Cornelia Hakl, 
Pertlstein

FRIEDENSLICHT

Unsere Firmanwärter/innen für 2023

So wie in den letzten Jahren wird auch heuer das Friedenslicht zur Pfarrkir-
che, Kapelle Sichauf, Kapelle Woboth, Kapelle Frutten, Kapelle Hochstra-
den und zur Kapelle Jamm gebracht. Das Friedenslicht ist am Samstag, 24. 
Dezember, bis spätestens 9 Uhr bei den jeweiligen Kapellen abholbereit.

Das Redaktionsteam des Pfarrblattes 
wünscht allen Pfarrbewohnern gesegnete, 

friedvolle Weihnachten und für das neue Jahr 
Frieden und Freude!

Am Christkönig-Sonntag, dem 20.11.2022, wurden im Zuge des
Gottesdienstes die Firmkandidaten/innen von St. Anna vorgestellt:

Maitz Nico, Pfleger Julian, Trummer Elias, Weiß Samuel,
Eibl Leonie, Gangl Hannah, 

Gindl Nadine, Hackl Anna-Maria, Höber Maja,
Hochleitner Leonie, Kink Laura, Pfeifer Lea,

Pranger Anna, Urbanitsch Nicole

Musikalisch umrahmt wurde die Heilige Messe vom Ensemble Annapella.
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Am Sonntag, 02.10.2022, feierte die Pfarre St. Anna Ernte-
dank. Traditionell mit der Erntekrone – von unserer Land-
jugend angefertigt – bewegte sich die Prozession vom 
Marktplatz aus in die wunderschön vorbereitete Kirche –
von unserer Marktmusikkapelle musikalisch begleitet.
Die Ortsteile Frutten und Woboth waren heuer für den Ern-
tedankschmuck verantwortlich und haben diese Aufgabe 
wunderbar gelöst. Die heimischen Pfarrbewohner, aber 
auch viele auswärtige Gäste haben unsere besonders 
schön geschmückte Kirche bewundert. Jedes Jahr gibt es 
andere, kreative und beeindruckende Ideen!
Allen, die handwerklich, kreativ oder organisierend mit-
gewirkt haben, ein herzliches Danke! Auch den Spendern 
der Erntegaben sei gedankt. Nur durch die gute Zusam-
menarbeit aller kann ein so prachtvoller und aufwändiger 
Kirchenschmuck entstehen.

Alois Herbst
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Oktober: Pfarrwallfahrt nach St. Paul und Tainach
Die heurige Herbst-Pfarrwall-
fahrt am Mittwoch, 19.10.2022, 
hatte das Benediktiner-Stift St. 
Paul im Lavanttal/Kärnten zum 
Ziel.
Leider konnten wir die Heilige 
Messe nicht in der Stiftskirche 
feiern, da gerade ein großes 
Begräbnis gefeiert wurde. Aber 
auch in der kleinen unteren Kir-
che konnten wir einen würdigen 
Gottesdienst feiern. Anschlie-
ßend besichtigten wir die große 
Kirche. Zum Mittagessen fuhren 
wir nach Tainach bei Völker-
markt, wo wir in einem katho-
lischen Bildungshaus das Essen 
genießen konnten.
Danach hatten wir eine kleine 
Andacht in der Kapelle und an-
schließend eine Führung im Bil-
dungshaus. Kurz darauf ging es 
schon wieder Richtung Heimat, 
einen kurzen Aufenthalt mit Jau-
se legten wir noch bei einem Bu-
schenschank in Brunnsee ein.

Alois Herbst 
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Gnadenhochzeit
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Das Glück, das 70-jährige Ehejubiläum feiern zu dürfen, ist nicht vielen Ehepaaren beschieden. Anna und Alois Pran-
ger aus Jammberg durften neulich die Gnadenhochzeit zelebrieren. Am ersten Adventsonntag wurde dieser besondere 
Tag mit einem Dankgottesdienst gefeiert. Der Bischof mit einer Gratulationsbotschaft, die Pfarre, KFB und KMB gratu-
lierten dem Paar zu diesem besonderen Anlass. Wir wünschen weiterhin Glück, Gesundheit und Gottes Segen noch für 
eine lange gemeinsame Zeit. Alois Herbst

Herr, das ist mir genugHerr, das ist mir genug
Ich habe zwei Augen,

kostbar wie Diamanten, 
und einen Mund, um zu pfeifen, 

und eine Gesundheit,
die ist nicht zu bezahlen.
Herr, das ist mir genug.

Ich habe eine Sonne am Himmel
und ein Dach über meinem Kopf.
Ich habe Arbeit für meine Hände.
Ich habe einen gedeckten Tisch,

um zu essen, 
und ich habe Menschen,

um zu lieben.
Herr, das ist mir genug.

(Phil Bosmans)
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Die Theatergruppe St. Anna
bringt den Schwank

Die katholische Frauenbewegung
St. Anna veranstaltet einen

Bunten
Nachmittag

am Mittwoch, 01. Februar 2023,
um 14.00 Uhr im Pfarrheim.

Die gesamte Pfarrbevölkerung wird 
dazu herzlich eingeladen.

Aufführungen im Pfarrheim:
Samstag, 25. Februar, um 19.00 Uhr
Sonntag, 26. Februar, um 16.00 Uhr
Mittwoch, 1. März, um 19.00 Uhr
Freitag, 3. März, um 19.00 Uhr
Samstag, 4. März, um 19.00 Uhr
Sonntag, 5. März, um 16.00 Uhr

Impressum: Medieninhaber: Pfarre St. Anna am Aigen, Kirchplatz 1, 8354; 03158/2236; DVR 0029874
  Redaktionsteam: Alois Herbst, Elisabeth Hopfer, Gabriele Wurzinger, Alois Ulrich
  Druckerei: Druckhaus Scharmer GmbH, 8330 Feldbach, Europastrasse 42 

Ehejubiläumsmesse
Schon traditionell wurden alle Ehepaare, die heuer einen besonderen Hochzeitstag feiern durften, am Sonntag, dem 
16. Oktober, zu einem feierlichen Gottesdienst eingeladen. Im Rahmen dieser Messfeier wurden sie namentlich er-
wähnt und erhielten zur Erinnerung eine Urkunde überreicht. Ein besonderer Dank gilt jenen Jubilaren, die dieser Messe 
persönlich beigewohnt haben. 

„Meine Tochter wird Vater“„Meine Tochter wird Vater“
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